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Revision 

Vorwort zur 2. Auflage 
 
 

Seit der Erstauflage sind drei Jahre vergangen, in denen reichhaltig 
Rechtsprechung und Literatur zum AGB-Recht in der Gewerberaummie-
te veröffentlicht wurde. Die Obergerichte und der BGH warten auch in 
der jüngsten Vergangenheit immer wieder mit neuen Entscheidungen 
auf, die man nicht unbedingt erwarten konnte/musste. Insoweit sei ins-
besondere die Rechtsprechung des BGH zur Instandhaltung und In-
standsetzung der Mietsache hingewiesen (II. Rdnr. 179 f.). Auch der Ge-
setzgeber hat mit den neu geschaffenen §§ 536 Abs. 1a, 578, 555a BGB 
sein Scherflein dazu beigetragen, die Anzahl der mit AGB zu bewälti-
gender Rechtsprobleme zu vergrößern. Die Materie bleibt damit mehr als 
spannend. Die Tatsache, dass die Erstauflage nach zwei Jahren vergriffen 
war und die freundliche Aufnahme des Werks in Rechtsprechung und 
Literatur haben gezeigt, dass das AGB-Recht auch in der Gewerberaum-
miete eine eigenständige Bedeutung erlangt hat.  

Über die fällige Aktualisierung etwa zum Bereich der Aufrechnung, 
Betriebskosten, Haftung, Instandhaltung, Instandsetzung, Minderung, 
Schönheitsreparaturen etc. hinaus wurde der Teil 2 zu den einzelnen Re-
gelungsbereichen in der Gewerberaummiete umfangreich u. a. bezüglich 
Klauseln zu Aufwendungsersatz, Heizung, Leistungsbestimmungsrech-
te, Modernisierung und Vormietrechte erweitert.  

Nach wie vor steht die Darstellung des Meinungsstands in der oberge-
richtlichen Rechtsprechung im Fokus. Auf die Wiedergabe der eigenen 
Meinung wird an vielen Stellen zugunsten einer auf das Wesentliche 
konzentrierten Darstellung verzichtet. 

Der Mitautor der 1. Auflage, Herr Ghassemi-Tabar, der Teil I verfasst 
hat, ist ausgeschieden. Für seine wertvolle Mitarbeit ist ihm auch an die-
ser Stelle zu danken. 

Frau Tamara Leo wird für ihre unermüdliche Recherchetätigkeit und 
Arbeit am Manuskript gedankt.  
 
Dr. Ulrich Leo 
Hamburg/Köln, August 2014 
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